
Nachsorge Frühgeborener aufgebaut, um deren  
Lebenschancen zu verbessern und den Eltern unter  
die Arme zu greifen. Der ärztliche Leiter der Ein-
richtung, Dr. Thomas Eltermann, berichtete, wie sehr 
Eltern in solchen Situationen auf Hilfe auch nach 
der Klinikentlassung ihres Babys angewiesen sind. 
Für diese Unterstützung, die für die Eltern kostenfrei 
ist, stehen nun ein Arzt, zwei Nachsorgeschwestern, 
eine Sozialpädagogin und eine Psychologin zur 
Verfügung. Weil die Krankenkassen bei Weitem 
nicht alle Kosten abdecken, ist das Projekt auf 
Spenden angewiesen. 

›

Zu einer außergewöhnlichen Benefiz-Gala haben der PC Mainfranken und der 
Kiwanis-Club Würzburg-Mainfranken erstmals gemeinsam in die Residenz einge-
laden. Die seit zwei Jahren kooperierenden Clubs ermöglichen benachteiligten Kindern, 
einen Tag lang den Alltag zu vergessen und Besonderes zu erleben. Darüber hinaus  
verbinden die beiden Clubs die vielfältigen freundschaftlichen Beziehungen sowie das 
gesellschaftliche und soziale Engagement. 
Zum festlichen Menü mit musikalischer Begleitung der Gruppe RedPack begrüßten 
die Präsidenten Jörg Falckenberg und Thomas Menzel die Gäste, unter ihnen auch die 
Ehrenpräsidentin des Porsche Club Deutschland e.V., Frau Ilse Nädele. Jörg Falckenberg 
feierte zeitgleich die nun 20 Jahre andauernde Präsidentschaft des Porsche Club 
Mainfranken mit insgesamt 80 Mitgliedern. 
Der 28 Mitglieder zählende Kiwanis-Club, dem Thomas Menzel vorsteht, ist Teil eines  
internationalen Service-Clubs, nach Lions und Rotary die weltweit drittgrößte Orga-
nisation. Vor sechs Jahren hat der Kiwanis-Club Würzburg-Mainfranken das Projekt 
»Das Würzburger Modell: Kiwanis-Nachsorge Frühgeborener« ins Leben gerufen, das 
er seitdem finanziell unterstützt. In Zusammenarbeit mit der Universitätskinderklinik 
unter der Leitung von Professor Christian Speer wurde eine ambulante Betreuung zur 
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Das absolute Porsche Highlight hatten wir am Samstagmorgen – den Zauchen-
seesprint auf der rund zehn Kilometer langen, gut ausgebauten Bergstraße, 
die Altenmarkt mit dem Skigebiet Zauchensee verbindet. Die österreichische 
Polizei hatte die Straße für Nichtteilnehmer abgesperrt, 43 Streckenposten wa-
ren bereit, helfend einzugreifen und dann durfte jeder Porsche vier Mal nach 
oben donnern – ohne Zeitnahme und Gegenverkehr … Porsche Herz, was 
willst Du mehr? Ohne Schäden an Blech oder Personen, aber mit gewaltigem 
Appetit fanden wir uns bei der Haubenköchin Johanna Maier, im Hubertushof 
in Filzmoos zum First-class-Mittagessen ein (www.johannamaier.at). 
Diese Adresse ist für jeden Gourmet ein absolutes Muss. 
Nach dem abendlichen Galadinner in unserem Hotel besuchte die ganze 
Porsche Gemeinde noch die holzhüttenartige Hotelbar, wo Elvis Presley in 
persona unseres Wirtes Robert Gründler seinen Showauftritt hatte – und 
alle (fast alle) sangen die alten Elvis-Songs begeistert mit. Insgesamt war es 
eines der besten Porsche Events und der PC München war mitten drin statt 
nur dabei.   KHJunge 
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Es ist immer wieder ein wahrer Genuss, wenn rund 20 Porsche unterschiedlichen 
Alters mit- und hintereinander bei bestem Wetter in den Bergen durch die kurvigen 
Straßen ziehen und die Fahrer und Beifahrer einfach glücklich sind. So geschehen bei 
der Sommerausfahrt 2013 des PC München nach Radstadt im Salzburger Land. 
Der Organisator Helmut Mang hat alles richtig gemacht. Kaum hatten wir in Gründler’s 
Wellness und Sporthotel (www.gruendlers.at) eingecheckt, ging es auch schon mit 
den Porsche hoch hinaus – auf den Rossbrand in den Schnee zum Eröffnungscocktail. 
Der Gosausee am Fuße des gewaltigen Dachsteinmassivs war am Freitagvormittag 
unser Ziel, an dem jeder Zeit und Muße hatte, zu tun und zu lassen, was er wollte – ob 
wandern, klettern, Boot fahren oder einfach in der Sonne sitzen und die Seele bau-
meln lassen. 
Das Weiße Rössl am Wolfgangsee (www.youtube.com/watch?v=Gf4KmUUBBQQ)  
er wartete uns am Nachmittag und selbstverständlich durfte die obligatorische 
Schifferlfahrt über den Wolfgangsee nicht fehlen. Der Wirt unseres Hotels, Robert 
Gründler, ein wahrer Tausendsassa, war die ganzen vier Tage bei uns und ließ überall 
seine Beziehungen spielen, Schranken öffnen, Parkplätze und die besten Plätze in den 
verschiedensten Restaurants für uns reservieren. Vom Wolfgangsee fuhren wir über die 
Postalm zurück zum Hotel Gründler’s – die ersten Aperol Sprizz und das italienische 
Büfett warteten schon. 

Besser  
geht’s nicht! 

Die Benefiz-Gala konnte hier einen nicht uner-
heblichen Beitrag leisten. Falckenberg und Menzel 
rechnen damit, dass mit dieser Jubiläumsgala rund 
10.000 Euro für das Nachsorgeprojekt gesammelt 
werden konnten. Deshalb freuen sich schon alle 
Beteiligten auf die anstehende 25-Jahresfeier. Die 
Benefiz-Gala konnte hier einen nicht unerheb-
lichen Beitrag leisten. Falckenberg und Menzel 
rechnen damit, dass mit dieser Jubiläumsgala rund 
10.000 Euro für das Nachsorgeprojekt gesammelt 
werden konnten. Deshalb freuen sich schon alle 
Beteiligten auf die anstehende 25 Jahre Feier.
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